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Die Staatsrettung
Müßige Köpfe haben oft ſchöne Pläne von dem beſten Staat

erfunden Man hat in alter wie in neuer Zeit Bilder von
idealen Gemeinweſen a huet die nur den Nachtheil hatten
jeder Wirklichkeit zu entbehren ja jeder Vorausſetzung für ihre
Durchführbarkeit in einer Welt in der Menſchen noch mit
menſchlichen Schwächen behaftet ſind Ebenſo eifrig hat man
von jeher eine Theorie der Staatsrettung entworfen Auf der
einen Seite ſprach man von einem Recht der Revolution
auf der anderen von einem Necht des Staatsſtreiches Und
heute noch kann man in einem ſonſt ernſten Blatte leſen über
ſo einen Staatsſtreich entſcheide ſchließlich das re erree
des Erfolges Aber wohin kommt man mit dieſer Lehre
Das Gottesgericht des Erfolges kann auch jeden Mord jeden
Einbruch jede Raubthat rechtfertigen wenn der Thäter ſeinen
Zweck erreicht und unentdeckt bleibt Jſt das Moral Der
alte Viſcher ſagt zwar Das Moraliſche verſteht ſich immer
von ſelbſt Aber hier wird geradezu die brutale Thatſache
ohne jede Rückſicht auf die Moral als Rechtfertigung an
genommen Das iſt ein Kultus des Erfolges wie er
gleißneriſcher nicht gedacht werden kann Wenn derlei An
ſchauungen allgemein würden dann hätte man den Kampf
aller gegen alle und die rückſichtsloſe Vernichtung der
Schwachen durch die Starken weil es keinen höheren Grund
ſatz giebt als die Doktrin Jch bin groß und du biſt klein

Herr Konſtantin Rößler an ſeinem grünen Tiſch hat ge
grübelt mit heißem Bemühen und richtig gefunden daß nur die
Diktatur helfen könne Ob Herr Rößler auch ein Recht der
Revolution anerkennt wiſſen wir nicht Folgerichtig wäre es
nach ſeiner Darſtellung nach der mittels Staatsſtreichs der
Reichstag beſeitigt und die Diktatur des Bundesraths ge
ſchaffen werden ſoll Allein es ſo wenig ein Recht der
Revolution wie es ein Recht des Erdbebens giebt Es können
unter beſonders unglücklichen Verhältniſſen derartige Mißſtände
eintreten daß die Revolution hereinbricht wie ein Elementar
ereigniß Es iſt kindiſch anzunehmen beiſpielsweiſe die Revo
lution von 1789 ſei gemacht worden Sie iſt entſtanden
geworden ausgebrochen wie ein Vulkan ausbricht Die Männer
die noch geſtern mit den Revolutionären gingen wurden heute
ſchon von der Revolution verſchlungen Keiner hat die Gewalt
gehabt eine ſolche Bewegung hervorzurufen keiner ſie zu
bannen Da iſt nicht von einem Recht des Volkes auf Revo
lution die Rede denn die Revolution iſt der Gegenſatz des
Rechts iſt ſeine Verneinung iſt ſeine Durchbrechung Es
kann aus der Revolution ein neues Recht allmälig entſtehen
aber die Revolution an ſich kann niemals Recht ſein und
n kann ein Recht auf die Durchbrechung des Rechts
aben

Wie aber ſteht es dann um den Staatsſtreich Was iſt der
Staatsſtreich anders als dieſelbe Durchbrechung des Rechts
dieſelbe Verneinung des Rechts wie die Revolution Auch hier
kann es niemals ein Recht auf den Staatsſtreich auf die Ver
neinung des Rechts geben Man mag darüber ſtreiten ob
Lagen eintreten können in denen ſich bedeutende Männer her
vorragende Fürſten zu einem Staatsſtreich genöthigt ſehen
Sicherlich ſind ſolche Lagen dageweſen ſicherlich können ſie hier
und dort wieder einmal vorkommen Aber dann ſteht der
Fürſt oder Staatsmann genau wie der Blouſenmann der die
Revolution macht Jeder riskirt ſeinen Kopf jeder muß
erwarten daß der Gewalt Gewalt entgegengeſetzt wird und es
iſt ein Hohn auf alles Recht dann zu verlangen daß der
Durchbrechung des Rechts genau derſelbe Gehorſam geleiſtet
werde wie dem geltenden rechtskräftigen Geſetze Als Napoleon
am 2 Dezember ſeinen Staatsſtreich machte da war er ſich
vollkommen bewußt daß er Geſetz und Recht und Verfaſſung
und Eid breche Er wußte auch genau daß falls er vom

betroffen würde ſeine Freiheit vielleicht ſein Leben
verwirkt ſei Deshalb fiel es ihm auch nicht ein ſich bei der
Sicherung des Erfolges innerhalb der Schranken des Geſetzes
zu halten Er ließ nächtlicher Weile alles vergewaltigen und
einſperren was ihm gefährlich erſchien Das Gottesgericht
des Erfolges hat ihm allerdings recht gegeben ob ihm auch
die Weltgeſchichte die das Weltgericht iſt recht geben wird
das unterliegt ſtarkem Zweifel

s v die Revolution was iſt der Staatsſtreich Nichts
anderes als eine Kriegserklärung Es beginnt ein Krieg gegen
das beſtehende Recht Und unter den Waffen ſchweigen die
Geſetze Nun ger entſteht die Frage ob es nöthig ſei in
Deutſchland einen ſolchen Krieg zu führen einen Krieg
gegen das eigene Volk gegen das eigene Parla
ment einen Krieg nicht mit den Waffen des Geiſtes
ſondern mit denen der Gewalt mit denen des Treu
bruchs Wäre Herr Konſtantin Rößler nicht lange Jahre
Leiter der offiziöſen Preſſe geweſen wir hätten ihm ſeinen
Vorſchlag nicht verdacht Denn was alles hat nicht ſchon ein
deutſcher Profeſſor erſonnen Aber ein Mann der berufen
geweſen iſt an der praktiſchen Politik theilzunehmen und den
noch auf die Diktatur und noch dazu des Bundesrathes ver
fällt das iſt eine Ungeheuerlichkeit für die uns jedes Ver
ſtändniß abgeht Freilich in nationalliberalen Blättern findetman jetzt ſehr treffende Kritiken der Diktatur Die Diktatur

des Bundesrathes das iſt die Auflöſung des Reiches das iſt
der Sturz des Kaiſerthrones das iſt ein Strich durch die
ganze glorreiche nationale Entwickelung des letzten Menſchen
alters Und wer könnte es dem Bundesrathe verdenken wenn
er dem die geſetzgebende Gewalt unumſchränkt s
theilt iſt davon Gebrauch machte wie es ihm gefiele
wenn man Preußen den Einfluß nähme den es heute
nach der Verfaſſung hat wenn man vielleicht auch auf den
wunderlichen Scherz jener antiſemitiſchen Gruppe verfiele die
in die Stelle des Kaiſerthums der Hohenzollern ein Wahl
giſerthum einführen will Ueberhanpt hälte Preußen unter

ſt Auer und Singer ſowie einige

der Diktatur herzlich wenig zu ſagen denn ſeine achtzehn
Stimmen im Bundesrath würden mit Leichtigkeit majoriſirt
werden Zählt doch der Bundesrath nicht weniger als acht
undfünfzig Stimmen Und iſt doch der Partikularismus heute
ſchon ſtark genug Wie erſt würde er alle Barriören durch
vbrechen wenn durch die Diktatur der Sieg des Partikularis
mus verbürgt wäre

Wir erwarten daß Herr Konſtantin Rößler ſeine Muße
dazu benutzen werde noch einen beſten Staat zu erfinden zu
mal das Freiland des Herrn r einigermaßen verunglückt
ſcheint Wir hoffen daß Herr Konſtantin Rößler auch ein
gelehrtes dickleibiges Werk über die Theorie des Staatsſtreichs
ünd der Revolution ſchreibe Aber wir wünſchen dringend daß
er jede Einwirkung auf die agktuelle Politik ſowohl durch
Zeitungsartikel wie auch durch Broſchüren unterlaſſe denn
mag unſere Zeit noch ſo krank ſein Herr Rößler iſt nicht
der Arzt ſie zu heilen und er iſt am wenigſten der Mann
d anders als ironiſch den Namen eines Staatsretters ver

iente

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Darmſtadt 9 Okt Die Herzogin von Koburg iſt zum
Beſuche der Großherzoglichen Familie hier eingetroffen

Hamburg 9 Okt Der König von Griechenland traf
heute nachmittag aus Lübeck hier ein Wie hier verlautet wird ſich
der König direkt nach Korfu zum Empfange des Kaiſers von
Rußland begeben

Neform der Börſe
Die B P ſind in der Lage zu berichten daß die auf

die Reform der Börſe bezüglichen Vorlagen ſoweit vorbereitet
ſind daß deren Vorlegung an den Reichstag in der
bevorſtehenden Seſſion deſſelben mit Sicherheit zu
erwarten iſt Die Grundzüge der Vorlagen ſind im Reichs
amt des Jnnern fertiggeſtellt und werden demnächſt den
Bundesregierungen mitgetheilt werden Es dürften dann die
bezüglichen kommiſſariſchen Berathungen noch im Laufe dieſes
Monats beginnen und deren Ergebniſſe demnächſt dem Kaifer
behufs Ertheilung der Genehinigung zur Einbringung im
Bundesrathe unterbreitet werden Die Angelegenheit befindet
ſich daher ſo im Gange daß das geſetzgeberiſche Werk noch in
d bevorſtehenden Reichstagsſeſſion zu Ende geführt werden
ann

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Das vom Kultusminiſter zugeſagte Lehrerbeſoldungsgeſetz

liegt im zuſtändigen Miniſterium zwar fertig ausgearbeitet vor
doch ſind die Berathungen noch keineswegs ſo weit abge
ſchloſſen daß man mit Sicherheit ſagen könnte das Geſetz
werde den nächſten Landtag beſchäftigen Namentlich ſind es
finanzielle Erwägungen die noch kein ſicheres Urtheil über den
Ausgang der Sache zulaſſen zumal die Prüfung der Wirkungen des Geſetzes in dieſer Beziehung eine d u

genaue iſt Ja von dem Ausfall derſelben und den weiteren
Berathungen der betheiligten Miniſter die über die Zeit und
die Nothwendigkeit der Einbringung des Geſetzes in der
nächſten Seſſion bisher noch nicht einig ſind wird es ab

ken ob das Geſetz in den nächſten Landtag kommt oder
nicht

Reform des Civilprozeſſes
Ueber eine Novelle zur Civilprozeßordnung wird

nach der Kreuzztg ſeit Anfang dieſes Jahres zwiſchen dem
Reichsjuſtizamt und dem preußiſchen Juſtizminiſterium ver
handelt Die Novelle erſtreckt ſich auf eine bedeutende Verein
fachung des Verfahrens auf eine Erhöhung der Zuſtändigkeits
grenze für den Einzelrichter ebenſo auf eine Vermehrung der
Zuſtändigkeit der Schöffengerichte im Strafverfahren und
ſchließlich auf eine grundlegende Umgeſtaltung des Zuſtellungs
weſens welches einer Abänderung dringend bedarf Von der
Neuregelung des Zuſtellungsweſens im Reiche hängt weiterauch eine Kenderung der preußiſchen Gerichtsvollzieher Ord

nung ab

Marine Forderungen
Seitens der Marineverwaltung ſollen dem Hamb

Korreſp zufolge im Etat 1895/96 erſte Raten für einen
größeren und zwei kleinere Kreuzer gefordert werden

Vom berliner Bierkriege
Jn der berliner Bierboycottangelegenhett hat wie

die Volksztg mittheilt am Montag nachmittag eine aber
malige vertrauliche Beſprechung zwiſchen den Beauftragten der
betheiligten Parteien bei dem Gaſtwirthe Feuerſtein ſtatt
gefunden Von Vertretern des Brauereigewerbes waren außer
den Herren Goldſchmidt und Knoblauch welche ſchon den
früheren Beſprechungen beigewohnt hatten noch die Herren
Dr Kaskel Bonwitt und Generaldirektor Röſicke erſchienen
Von der anderen Seite hatten ſich wieder die Abgeordneten

id Si itglieder von der Boycott
kommiſſion eingeſtellt Bindende Beſchlüſſe wurden in der
Sitzung nicht gefaßt und über den Gang der Verhandlungen
die ſich faſt ausſchließlich um die Spezialfrage des Arbeits
nachweiſes drehten wurde Diskretion proklamirt Für den
nächſten Sonnabend iſt eine erneute gemeinfame Beſprechung
ohne Ausſchluß der Oeffentlichkeit anberaumt Für die
Zwiſchenzeit ſind geſonderte Berathungen der in Betracht kom
menden Parteien in Ausſicht genommen Es ſcheint alſo
an ob ſich der leidige Streit einem Ausgleich zuneigen
wollte
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aale Beiinn oder deren Raumwerden die S
olche aus mitmit 20 Pfg

16 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich eanri

Sonntags und Montags3 ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Dlgialgrtne

Verſchiedene Mittheilungen
Die Sitzung des preußiſchen Miniſterraths wird

nach Angabe mehrerer Blätter erſt am nächſten Montag
ſtattfinden da Graf Eulenburg vor Ende der Woche nicht
zurückkehrt und am Sonntag Sitzungen des Geſammtminiſteriums
nicht mehr ſtattfinden ſollen

Zum Fall Kotze wird der Volksztg von eingeweihter
Seite als zuverläſſig mitgetheilt daß die militärgerichtliche Unter
ſuchung gegen den Vice Ceremonienmeiſter nicht eingeſtellt
worden iſt ſondern weitergeführt wird Es ſollen ſich in
letzter Zeit ſogar die Momente zu Ungunſten des Herrn
v Kotze verſtärkt haben

Die Huldigung der Oſtpreußen für den Fürſten
Bismarck ſoll nach dem neuerdings gefaßten Beſchluſſe in einer
Geldſammlung zum Zwecke einer milden Stiftung be
ſtehen welche dem Fürſten an ſeinem achtzigſten Geburtstage dem
1 April kommenden Jahres überreicht werden ſoll

Ueber die antiſemitiſchen Einigungsverhand lungen
in Eiſenach wird weiter berichtet daß von der Reichstags
fraktion unter Zuziehung von fünf Vertrauensmännern ein Pro
grammeutwurf ausgearbeitet werden ſoll welcher bis zum nächſten
Parteitage als Ausdruck der Grundanſchauungen der neuen Partei
gelten ſoll Ferner ſoll ein Entwurf zur Verſchmelzung der bis
herigen antiſemitiſchen Parteiorganiſation vorbereitet werden der
ebenfalls bis zum nächſten Parteitage beſtehen bleibt

Weungleich ſich die Mittheilung wonach in den erſten Tagen
nach dem Jnkrafttreten des neuen Geſetzes über den Wagaren
bezeichnungsſchutz dem Patentamte 10,000 Anmeldungen zu
Koangen ſein ſollten nicht beſtätigt ſo beläuft ſich die Zahl der

nmeldungen doch ſo hoch daß nach dem neuen Geſetze innerhalb
acht Tagen etwa ein Fünftel der Zahl geſchützt worden iſt welche
nach dem alten in nahezu 20 Jahren den Schutz erlangt haben
Man erſieht daraus wie ſehr das neue Geſetz den in den Kreiſen
der Gewerbetreibenden vorhandenen Bedürfniſſen entſprochen hat
Das Patentamt wird ſobald ein Zeichen angemeldet wird welches
mit einem früher geſchützten Aehnlichkeit hat dem Jnhaber des
letzteren davon Nachricht geben damit dieſer event Einſpruch er
heben kann Jedenfalls aber geht jeder Jnhaber von geſchütten
alten Zeichen am ſicherſten wenn er die Eintragung in die
Zeichenrolle bald bewirkt Dieſelbe muß bis zum 1 Okt 1899
koſtenfrei erfolgen

Breslan 9 Okt Einer Meldung der Schleſiſchen Zeitunga iſt der Landeshaupimann von Klitzing heute S

orben
München 9 Okt Der Prinzregent genehmigte die Einführung

des fakultativen 8 Schuljahres bei den münchener
Volksſchulen

Mariuenachrichten Laut telegraphiſcher Meldungen an daß
Oberkommando der Marine iſt S M S Arcong, Komman
dant Kapitän zur See Hofmeier am 9 Okt in Shanghai ein

re Tr S z d z W Kern er rapitän Grolp am 8 in Odeſſa eingetroffen und tam 10 Okt die Reiſe nach Nikolajew an g

Ausland
Rußzland Der Regierungsbote meldet aus Livadia

Der Kaiſer und die Kaiſerin machten am Sonntag mittag
eine Ausfahrt nach Aitodor zum Großfürſten und der Groß
fürſtin Alexander Michailowitſch wo ſie gegen vier Stunden
verweilten Der Pol Korreſp wird aus Petersburg ge
meldet Der Miniſter des Kaiſerlichen Hofes Graf Woronzow
Daſchkow iſt nach Livadia berufen worden und dorthin ab
gereiſt Daraus folgern unterrichtete Kreiſe daß nunmehr
wieder ein längerer Aufenthalt des Kaiſers Alexander in der
Krim in Ausſicht genommen iſt Nach in Petersburg einge
troffenen Nachrichten widmet der Kaiſer jeden Vormittag zwei
bis drei Stunden der Erledigung der Regierungsgeſchäfte

Oeſterreich Ungarn Bei der am J erfolgten Vor
legung des Hanushaltsetats im ungariſchen Abgeordneten
hauſe hielt der Miniſterpräſident Dr Wekerle eine große

X

Rede Der Miniſter charakteriſirte die Veränderungen im
Budget insbeſondere die zahlreichen Erhöhungen im Ordi
narium Beſonders bemerkt wurde die en von Be
trägen für die zu errichtenden Verwaltungs Gerichtshöfe für
die Verbeſſerung der inneren Verwaltung und die Vermehrung
der Polizei Die Erwähnung der für das Ackerbauminiſterium
in Ausſicht genommenen Mehrausgaben welche der Miniſter
präſident mit der kritiſchen Lage der Landwirthſchaft be
gründete hatte lebhafte Zwiſchenrufe von der äußerſten Linken
zur Folge welche den Miniſter zu der Entgegnung veranlaßten
daß die Herren bei der Beſprechung der Handelspolitik
Gelegenheit haben werden ihr Urtheil darüber abzugeben
ob die von ihnen befürwortete Politik nicht noch
größere Gefahren für die ungariſche Landwirthſchaft r
würde als die gegenwärtige Die Ausgabenerhöhungen für
Volksſchule und die Ergänzung der Gehälter der niederen Geiſt
lichkeit verſchiedener Konfeſſionen fanden Zuſtimmung Die
Darlegung des Geſammtergebniſſes und namentlich die Kon
ſtatirung des wenn auch kleinen Ueberſchuſſes von 18,000
Gulden wurde von der Mehrheit mit Eljenrufen aufgenommen
Dr Wekerle erwähnte weiter in ſeinem Expoſé der Goldvorra
habe Ende September 213 Millionen Gulden betragen
genüge bereits um eventuell eine endgiltige Regulirungsoperation
vorzunehmen Er hoffe daß auch in Oeſterreich dex Gold
bedarf entſprechend gedeckt werde Die Einnahmen müßten
erhöht werden jedoch wenigſtens in den nächſten Jahren
nicht durch eine Erhöhung der direkten Steuern
Den Schluß der Rede bildete eine Darlegung des Steuer
programms Da an eine Erhöhung der direkten Steuern nicht
zu denken ſei müſſe man an eine ſtärkere Ausnnhung der
indirekten Steuern herantreten Jn erſter Reihe ſei daber das
bei der Spiritusſteuer bereits durchgeführte Prinzip wonach
die Steuer demjenigen Staate zu Gute kommen muß in
welchem der Artikel konſumirt wird auf Bier und Zucker



auszudehnen Jn zweiter Linie ſei eine durchgreifende
Reform der Spiritusbeſtenerung in Ausſicht genommen
und in dieſer Beziehung wurde ein prinzipielles Einver
ſtändniß mit dem öſterreichiſchen Finanzminiſter erzielt
Das Kontengentirungsſyſtem welches ſich nicht bewährt
habe werde aufgehoben Die Fabrikation für den Ex

rt werde frei Dagegen werde der Staat den geſammten
r den Verbrauch im Jnland beſtimmten reinen Sprit ein

löſen und zum Verkauf bringen Damit ſei das Spiritus
monopol ein Programmpunkt der von jetzt ab zu
befolgenden Steuerpolitik geworden

Die Rede des Miniſters wurde mit lebhafter Zuſtimmung
aufgenommen woran auch die Oppoſition theilnahm dieſelbeWids zu warmen Ovationen für den Miniſter an und

begeiſterle ſchließlich die liberale Partei zu eklatanten Sympathie
kundgebungen für den Miniſterpräſidenten

Jn Sachen des Kulturkampfes beſchloß das Abgeord
netenhaus am Dienstag über das Nuntium des Magnatenhauſes betr die Kblehnnng des Geſetzentwurfs über

die freie Religionsübung am 17 d zu verhandeln Das
Mag naten haus ſelbſt hat inzwiſchen ſchon etwas mildere
Seiten aufgezogen Daſſelbe nahm am Dienstag den Geſetz
entwurf betr die Religion der Kinder in der Spezial
debatte mit einigen von der Regierung gebilligten Modifika
tionsanträgen Czordas an Alle übrigen von der Regie
rung bekämpften Modifikationen wurden abge
c Hierauf wurde der Geſetzentwurf in dritter Leſung

nahezu einſtimmig angenommen

Frankreich Die Budgetkommiſſion der Depu
tirten kammer lehnte am Dienstag einen Antrag des Be
richterſtatters für das Heeresbudget Jules Roche ab
welcher eine Mehrausgabe von 2,000,000 Fr forderte damit
eine gewiſſen Kategorie von Hauptleuten denen die Dienſt

ne entzogen worden ſind wieder beritten gemacht würdenoche legte ſieyanß ſein Amt nieder erklärte ſich aber auf Zu

reden der übrigen Kommiſſionsmitglieder bereit das Referat
bis auf weiteres fortzuführen Jules Roche hob dann in
ſeinem Berichte hervor daß die Effektivbeſtände geringer ſeien
als es den hierauf bezügl Geſetzen entſpreche doch ſei es nicht
Sache der Kommiſſion in dieſer Beziehung die Jnitiative zu
ergreifen

Spanien Den madrider Zeitungen zufolge ſind zwiſchen
dem Miniſter für die Kolonien und den übrigen Miniſtern tief
gehende Meinungsverſchiedenheiten über die Frage
der Reformen auf der Jnſel Cuba entſtanden Becerra
ſoll beabſichtigen zu demiſſioniren Es findet ein Miniſter
rath ſtatt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Japaner operiren allen vorliegenden Meldungen zufolgeraſch und planmnäßig weiter

Nach Meldungen der londoner Blätter aus Tientſin ließ der
amerikaniſche Geſandte in Peking die Einwohner
amerikaniſcher Nationalität wiſſen daß nach ſeiner Meinung
ein Angriff auf Peking ſeitens der Japaner ganz
ficher zu erwarten ſei Viele hervorragende chineſiſche
Kaufleute verlaſſen täglich Peking Dem Reuter ſchen Bureau
wird aus Chemulpo vom 3 d gemeldet Die Japanuer
ſchieben eilig eine Nordarmee nach der Mandſchurei
vor und befeſtigen gleichzeitig ihre Stellung in Korea Sie

zeigen den Koreanern gegenüber jede i und beſtrafen
reng jede Ausſchreitung der Soldaten letztere müſſen für

alles was ſie von den Koreanern entnehmen bezahlen Die
täglichen Ausgaben für die japaniſche Occupationsarmee in
Korea werden auf 400,000 en geſchätzt Die Japaner er
klärten die Chineſen hätten als ſie ſich in der Umgegend von
Söul befanden große Grauſamkeiten begangen Jm Hafen
von Chemulpo befinden ſich 14 japaniſche Transportſchiffe
ſeit dem 27 Sept ſind 7800 Mann japaniſche Truppen und
756 Kulis gelandet worden Die Garniſon von Söul iſt
wegen eines befürchteten neuen Aufſtandes der aufrühreriſchen
Stämme um 4000 Mann verſtärkt worden

Nach einer r r aus Shanghai vom 9 d
blockirten die chineſiſchen Behörden die Mündung des
Minfluſſes bei Futſchou die Schiffe i bei Sharp

eak löſchen zwei japaniſche Kriegsſchiffe näherten ſich
ſchifu vermuthlich um die chineſiſchen Kriegsſchiffe des

Südgeſchwaders zu ſuchen Eine weitere Reutermeldung will
ſogar wiſſen daß die japa niſche Flotte Tſchifu bereits
eingenommen habe Doch iſt dieſe Nachricht bis jetzt
unbeſtätigt

Die Landung der japaniſchen Truppen in der Nähe von
F7 Arthur beſtätigt ſich nicht Der Vicekönig Li Hung

hang ſoll die Salzkauflente um eine Beiſteuer zum Kriegs
ſchatz erſucht haben er hofft auf einen Ertrag von 5 Mil
lionen Tasls
Inzwiſchen gewinnt es immer mehr den Anſchein als wenn

in China eine Revolution und der Sturz der Dy
naſtie vor der Thür ſtänden Aus Tientſin verlautet
daß im Diſtrikt Je ho der Provinz Chili eine Revolution zum
Sturze der Dynaſtie ausgebrochen iſt Jeho iſt kaiſerliche
Sommerreſidenz Details fehlen noch Wie ſich herausſtellt
J ren der Neffe di un Changs und Oberrichter von

entſin den Staat um koloſſale Summen betrogen Vor
Beginn des koreaniſchen Krieges beauftragt affen und
Munition zu kaufen erſtand er angeblich von deutſchen Händlern 30,000 alte ausrangirte Gewehre zu zwei Tasl pro Stück

die n van ber arg e e te Die
t ren ebenfalls unbrauchbar LiHungChang führte

elbſt die Unterſuchung gegen ſeinen Neffen und ſoll ihn während
elben geohrfeigt haben worauf n verſchwunden iſt

Of ger net er habe den Abſchied wegen Krankheit

Halle und Umgegend
Halle 10 Oktober

Auszeichnung Dem bisherigen Adminiſtrator der
WaiſenhausApolheke und der Medikamenten Expedition der

cke ſchen Stiftungen hier Herrn Dr phil Hornemann iſtAn Adlerorden 4 r worden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
rlangen 9 Okt Die neu errichtete außerordentliche Proür mitlſche Philologie an der hieſigen Univerſität erhielt

ozeut D Ludwig Abel Berlin

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Rom wird vom 9 Oktober durch den Draht gemeldet

See der wiſſenſchaftlichen Nachweiſe von der Wirkſamkeit der
erum Behandlung gegen Diphtherie geſtatteie der

Miniſter des Jnnern proviſoriſch die Einführung des anti
diphtheriſchen Serums und die Verwendung deſſelben durch die
Aerzte behufs weiterer Forſchung Die Erlaubniß bezieht ſich
jedoch nur auf Serum welches unter der Kontrolle der

Dr Behring und Ehrlich von den Höchſter Farbwerken
oder von Roux in Paris bergeſlellt iſt erum jedes anderen
Urſprungs iſt ausgeſchloſſen

Prozeß Wetzeſtein

II Halle 9 OktUeber den Aufenthalt Wetzeſtein s in dem Zeikraume vom
4 bis zum 10 Juni konnte nichts Genaues feſtgeſtellt werden
wei er bei ſeinem Syſtem des Ableugnens verharrte Für die
ihn belaſtenden von Zeugen in der Vorunterſuchung bekundeten
Wahrnehmungen hatte er die Bezeichnung Bilder Die Leute
machen Bilder Dies iſt ein vnlgärer beſonders in den ſog
Lattcherkreiſen üblicher Ausdruck für unwahre Behauptungen er

ſchlechte Nachreden Als unwahr erklärte ferner der
lungeklagte daß als der Korb der ermordeten Wittwe Becker ge

funden wurde er aus einem Roggenfelde gekommen ſei und die
beiden Banzkt Mutter und Tochter mit Redensarten beläſtigt
habe weil ſie ihm nicht guten Abend geboten Unwahr ſei es
daß er die beiden Frauensleute unter Drohungen zum Guten
abendbieten genöthigt habe richtig ſei nur daß er ſich ihnen
angeſchloſſen und ſie auf dem Wege nach Beeſen begleitet habe
und zwar zu ihrem Schutze wie er angab Daß er aber zu
Banzkis geſagt habe ſie brauchten ſich nicht zu fürchten er könne
zwei auf einmal ecſchießen wobei er einen Revolver aus ſeinem
Stiefelſchaft geholt habe das ſei unwahr Als er an jenem Abend
8 Juni mit Banzkis beinahe bis Beeſen gegangen ſei wäre er

wieder umgekehrt Am 11 Juni Montag am Tage ſeiner Feſt
nahme ſoll W an der weißen Brücke vor der Peißnitz nach einander
zwei Dienſtmädchen in unſittlicher Abſicht angefallen haben und nur
durch zufälliges Erſcheinen eines Mannes beide male an weiteren
Gewaltthaten verhindert worden ſein Er erklärte jedoch
wiederum Das ſind Bilder das iſt nicht wahr ich weiß nichts
davon Hierbei blieb er auch als ihm vorgehalten wurde daß
er früher jene Fälle eingeräumt habe

Danach kam der Ueberfall vom 10 Juni die ſchwere Verletzung
der Kaſtellansfrau Dönau und ihres Töchterchens zur Verhand
lung Ungefähr um 3 Uhr an jenem Sonntag nachm hatte Frau
Dönau von ihrer Wohnung im Kellergeſchoß der Volksſchule an
der Liebenauerſtraße einen ihr unbekannten Mann über den
Schulhof gehen ſehen der ihr als verdächtig aufgefallen war Jm
Begriff hinauszugehen und zu fragen was der Mann wolle
hatte Frau Dönau beim Oeffnen ihrer Küchenthür plötzlich einen
Hieb mit einem Beile über s Geſicht bekommen war nieder
geſtürzt aber raſch wieder aufgeſtanden und zurück in ihre Woh
nung geflohen Dorthin hatte der Eindringling ſie verfolgt und
ihr noch zwei Beilhiebe verſetzt worauf es ihr jedoch gelang
durch ihr Stubenfenſter auf die Straße zu kommen Die kleine
Louiſe Dönau 7 Jahre alt war im Bette von jenem Manne mit
dem Beile ins Geſicht geſchlagen worden Auch der kleinen
Martha Dönau warf der Unmenſch das Beil nach ohne aber
glücklicherweiſe das Kind zu verletzen Beide Schwerverletzte ſind
inzwiſchen durch ärztliche Kunſt glücklich geheilt worden ſie
haben beim Gegenüberſtellen den Attentäter
in der Perſon des Angeklagten beſtimmt er
kannt Als letzteres Wetzeſtein vorgehalten wurde und
man erwarten konnte daß er dieſen Fall eingeſtehen werde
erklärte er doch Nein ich bin nicht dageweſen
Am 29 April hatten Dönau s Kinder einen Mann
bemerkt der ſich in den Keller einſchlich und ſich daſelbſt mit
einem alten Jagdgewehr zu ſchaffen machte Als er ſich aber
bemerkt ſah entfloh er über die Hofmauer Das ſollte muth
maßlich der Angeklagte geweſen ſein er verneinte es jedoch mit
dem Bemerken er habe nicht dort genächtigt auch habe er ſich
am 5 Juni nicht in dortiger Gegend aufgehalten Die Leute
die ihn geſehen haben wollten bemerkte er machten Bilder
Am 10 Juni nachmittags gegen 3 Uhr ſoll er ebenfalls dort
geſehen worden ſein Damals ſei den Leuten ſein ſcheues un
heimliches Weſen aufgefallen Der Angeklagte gab darauf
an nach Böllberg gegangen zu ſein nicht in der Richtung nach
Beeſen durch ein Getreidefeld Es wurde ihm vorgehalten daß
er geſehen worden ſei wie er aus dem Hofe der Mädchenſchule
an der Liebenauerſtraße von der Mauer geſprungen worauf man
einen Fußabdruck im Rübenacker gefunden eine Plattfußform
wie ſie Wetzeſtein habe jener Mann hatte ſeine Siefeln in der
Hand gehabt Aber der Angeklagte erklärte er wiſſe nichts von
alledem auch nichts von einer Verfolgung Dies Beſtreiten aller
Bezichtigungen hielt er ſogar aufrecht als ihm Zeugen namhaft
gemacht wurden die ihn damals erkannt hatten er ließ ſich von
ſeinem Syſtem alles ihn Belaſtende in Abrede zu ſtellen nicht
abbringen und zeigte andauernd äußerlich ein ganz ruhiges Weſen
das keine Prre ges verrieth Bei Saalmanns eingekehrt und
daſelbſt die anduhr auffallend betrachtet ſowie ſeltſame
Aeußerungen dabei gethan zu haben ſei unwahr und als unwahr
bezeichnete er eine ihm in der Haft am 23 Der wohl unbedacht
entfahrene Aeußerung Ein Gefangenenaufſeher hatte nämlich vor
Wetzeſtein s Zelle laut erzählt Frau Dönau ſei wieder geſund
worauf W weinend zu ſeinem Zellengenoſſen geſagt haben ſoll

Jch bin nicht rein in der Sache
Hierauf kam der Fall Becker zur Erörterung Am

10 Juni früh war der Tragkorb der Ermordeten im Felde
gefunden worden und nachmittags gegen 52 Uhr deren Leiche
Beim Suchen ſoll W bemerkt worden ſein der auf einem Stein
haufen nach der Fundſtelle geſehen Die Leiche der Wittwe Becker
hatte ſchwere Verletzungen am Schädel die als unzweifelhafte
Todesurſachen bezeichnet wurden außerdem waren noch ſchreck
liche Verſtümmelungen am Leichnam entdeckt worden aus denen
auf Luſtmord zu ſchließen war Die Ermordete hatte man mit
über den Kopf emporgezogenen und zuſammengebundenen Röcken

ganz ebenſo wie es bei der am 27 Februar an der
athswieſe in der wilden Saale aufgefundenen Leiche der Frau

Kramer der Fall geweſen Frau Kramer war am 11 Februar
wo ſie Einkäufe in Halle gemacht hatte gegen Abend auf ihrem
Heimwege ſpurlos verſchwunden bis am 27 Februar ihre gräßlich
verſtümmelte Leiche wie erwähnt zum Vorſchein gekommen Die
Leiche war in die Saale geworfen und durch Beſchwerung der
emporgebundenen Kleider mit Steinen zum Sinken gebracht
worden ſo daß zunächſt keine Spur zu entdecken war Ueberlegen Sie Angeklagter ſind Sie der Thäter geweſen Wollen
Sie nicht lieber geſtehen wurde dem Angeklagten wiederum
vom Herrn Vorſitzenden ren wer aber Wetzeſtein s
Antwort war Nein ich weiß von nichts Am 27 Februar
dem nämlichen Tage an welchem letzterwähnte Leiche auf
gefunden wurde hatte man auch die 7i jährige unverehelichte
Karoline Handtke aus Halle eine arme Kräuterſammlerin
vermißt die von einem Gange nach der Dölauer Haide
nicht zurückgekehrt war Die angeſtellten Nachforſchungen waren
unächſt fruchtlos geblieben bis zum 17 Mai an welchem Tagen einer r ein Tragkorb und einige alte Säcke

runden wurden Eigenthum der Handtke die Leiche derſelben
ſt aber exſt am 4 Juni 300 Schritt von jener Stelle entfernt

in einem 1 m tiefen Schachtloche vorgefunden worden und
zwar in ſtark verweſtem Zuſtande und mit ſchweren Schädel
verletzungen ähnlich den ſchon bei Frau Becker erwähnten
Haben Sie etwa dieſe Frau ermordet frug der Vorſitzende
Nein ich weiß nichts, gab Wetzeſtein zur Antwort
Es ſollte nun zunächſt r werden daß der Angeklagte

das Verbrechen an Frau Becker verübt habe er ſollte ſich durch
ein Herumtreiben in der ſüdlich von Halle belegenen Feldflur
as ſeit dem 5 Juni bemerkt worden verdächtig gemacht haben

Die Aeußerung zu einem Bekannten mit dem er die Beeſener
ſtraße hinaus in die Gegend des Südfriedhofes gegangen er
ſuche ein Weib ex wolle dort nächtigen, beſtritt er Es ſel un
wahr daß er ſich in einem Getreidefelde verſteckt habe und ein
paar kleinen Mädchen nachgegangen oder auf dem Telegraphen

ernennenu w u m ue o

wege geſehen worden ſel unwahr daß er am 8 Juni ſpät abends
die Banzki mit Erſchießen bedroht habe wenn ſie ihm nicht die
Hand gebe unwahr daß er am 9 Juni in der Nähe der Stellewo Frau Becker ermordet worden geweſen Der Hinweis daß
ßrwge alle jene Behauptungen der Anklage beweiſen würden
ruchtele bei dem Angeklagten nichts er wiederholte ſeine ſchon

oft erwähnte Antwort Nein ich weiß nichts davon
Daß er in ber Nacht zum 10 Juni bei ſeiner verheiratheten
Schweſter geklopft und um etwas Waſſer gebeten habe räumte
er ein nicht aber daß er aufgeregt geweſen Von dort ſei er
nach dem ſog Pfennighäuschen an der Eliſabethbrücke gegangen
und habe dort wie ſchon vorher genächtigt Am 9 Juni abends
ſei er in der Erwartung daß die Banzki aus Beeſen wieder
kommen werde nach dem ſüdlichen Waſſerthurme gegangen dann
aber da er vergeblich gewartet wieder zurückgekehrt Als erheb
liches Verdachtsmoment wurde ihm vorgehalten daß in den
Händen der ermordeten Frau Becker Haare gefunden worden die
ſeinen Haaren anſcheinend ähnlich wären er gab aber an letzteres
wiſſe er nicht und nere ßg er etwas von angeblichen
Redensarten die er geäußert haben ſollte wie Da haben mich
die beeſener Frauenzimmer erkannt wenn ich ſie nur auch gleich
abgemurkſt hätte und in Halle in der Haftzelle Wenn ich
die nur kalt gemacht hätte Daß er anfangs in der Haft unruhig
und ſchlecht geſchlafen könne wohl möglich ſein jetzt aber ſei es
nicht mehr der Fall Am 23 Juni ſoll er in der Haft geweint
und geſagt haben Wenn ich rein wäre könnte ich alles ſagen
aber ich bin nicht rein Solche verfängliche Aeußerungen gethan
zu haben beſtritt der Angeklagte Die gleichartigen Verletzungen
an erwähnten Leichen ſo wurde ihm bedeutet ſollen auf eine und
dieſelbe Thäterſchaft ſchließen laſſen er aber erklärte Jch
bin s nicht geweſen Ueber einen Vorgang in der Dölauer
Haide vom 11 Februar befragt wo er einen Zimmer
mann Pforte bedroht habe Hund ich erſchieße dich

ab der Angeklagte ebenfalls verneinende Antwort und erklärte
erner ein bei ſeiner Schweſter am 5 Aug d J unter eirem
Treppenverſchlag verſteckt gefundenes angeblich ihm gehöriges
Beil ſei nicht ſein Eigenthum Von einem am 2 März gegen
eine Frauensperſon in der Näbe des beeſener Thatortes verübten
Ueberfall wollte W nichts wiſſen und die an ſeiner Kleidung
gefundenen Blutſpuren die von Menſchenblut herrühren ſollten
bezeichnete er als Blut von Wild mit welchem er zu thun ge
habt Als Frau Handtke s Leiche ſowie die ſchon erwähnten
Gegenſtände dieſer Ermordeten gefunden wurden ſoll er Zeugen
gegenüber die verfängliche Aeußerung gethan haben Nun haben
ſie mir ſchon wieder alles fortgenommen wenn ich nur einen
tüchtigen Kerl wüßte dann ſollte mir das nicht wieder paſſiren
Er beſtritt dies wie alles andere und erwähnte dann eine etwas
ſonderbare Geſchichte vom Verſchwinden eines 15jährigen Mädchens
über die er einmal etwas geäußert habe Der Betr aber der an
jenem Verſchwinden ſchuld ſei möge ihm nun wohl aus Feind
ſchaft alleclei Schlimmes nachſagen was doch nicht wahr ſei
Eine äbhnliche ſeltſame Geſchichte brachte der Angeklagte noch an
deutungsweiſe vor Verſchwinden von Zigeunern betr es war
jedoch nicht recht verſtändlich was er damit eigentlich meinte erließ ſich nicht darüber aus ſondern ſagte nur noch Zigenner

verſchwinden oft
Nach Beendigung der Vernehmung des Angeklagten wurde zu

erſt Herr Kriminalkommiſſar Buegler als Zeuge vernommen
derſelbe hatte ſich über Wetzeſtein s Leumund und die Ermittelungen
betr erwähnter Mordthaten zu äußern Der Zeuge gab an
Verdacht ſei gleich anfangs auf W gefallen da dieſer ſich häufig
in der Dölauer Haide umhergetrieben habe W ſei Polizei
Obſervat und deshalb immer beobachtet worden Schon vor dem
10 Juni ſei er geſucht aber nicht gefunden worden am 11 Juni
aber ſei er in der Mansfelderſtraße draußen auf der Brücke
gefaßt worden Andere in der Sache verdächtige Perſonen
Gärtner Block und ein Arbeiter Gerhardt aus den Weingärten
hatten ſehr bald ihre Nichtbetheiligung nachzuweiſen vermocht
An einem bei Wetzeſtein s Schweſter gefundenen Hammerſtiel ſei
Blut bemerkt dort auch ein verſtecktes Beil aufgefunden worden
das Wetzeſtein s Schweſter als ihrem Bruder gehörig bezeichnet
habe Der Angeklagte dagegen erklärte dies Beil ſei nicht ſein
Eigenthum Dann erzählte er noch eine pbantaſtiſche Geſchichte
betr des erwähnten Gerhardt die er jedoch ſo unklar vorbrachte
daß man ihre Unwahrſcheinlichkeit leicht herausmerken konnte
Hiermit ſchloß die Verhandlung am erſten Sitzungstage

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 8 Okt Preßvergehen Wegen einiger

kritiſirender Artikel über ſtädtiſche Angelegenheiten die im Jahre
1891 im Erfurter Tageblatte erſchienen waren der Schriftſteller
Großmann als verantwortlicher Redacteur des Blattes und
der Buchdruckereibeſitzer Eduard Moos in Erfurt als an
geblicher Verfaſſer der Artikel angeklagt und G zu Geldſtrafe
M zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt weil durch die Artikel
der Polizei Jnſpektor und der Stadtbaurath von Erfurt beleidigt
ſein ſollten Gegen dieſe Verurtheilung hatte ſich Moos an das
Reichsgericht gewendet dieſes hatte das Urtheil aufgehoben und
mit erneuter Verhandlung der Sache das hieſige Landgericht
betraut Jn der heutigen Verhandlung beſtritt der Verfaſſer
der betr Ärtikel die er übrigens ihrem Jnhalte nach als wahr
ihrer Form nach als nicht beleidigend bezeichnete zu ſein und
da auch die Zeugen ihn nicht beſtimmt als ſolchen angeben konnten

ſo wurde er rei Beirug De Ennt
Frankfurt a 9 Okt etrug e Strafkammerveihtihenſ heute den Kunſthändler Andreas wegen Be

trugs zu ſechsmonatlichem Gefängniß und 1500 M Geldſtrafe
Andreas hatte ein Böcklin ſches Gemälde zum Verkauf erhalten
bezahlte dafür an den Eigenthümer 4500 M und zog davon für
ſich eine zehnprozentige Proviſion ab Er hatte jedoch in Wirk
lichkeit 9000 M für das Gemälde erhalten

Generaldirektor Maſſenez auf der Anklagebank
II Dortmund 9 Okt

Der Prozeß gegen den ehemaligen Generaldirektor des Hörderdiſche ab W rlhbereeh aſſenez wegen abſichtlicher Be

nachtheiligung des Vereins hat heute vor der zweiten Strafkammerdes dieſen Landgerichts begonnen Den Vorſitz führt Land
gerichtsdirektor Wiethaus die Anklage vertreten der Erſte Staatsanwalt Haarmann und Sie eſer Mantell die Vertheidigung

führen die Rechtsanwälte Dr Se
und Dr Weſener Wiesbaden ahlreiche Sachverſtändige und
Zeugen aus Deutſchland und Oeſterreich ſind geladen der An
geklagte beſtreitet ſeine Schuld

XN TÜ eProvinzial Nachrichten
R Eisleben 9 Okt Erderſchütterungen Vorgeſtern

abend 10 Uhr und geſtern abend nach 6 Uhr haben wiederum
Erderſchütte rungen ſtatigefunden Dieſe äußerten ſich auch
diesmal durch d Bewegungen des Erdbodens währendder charakteriſtiſche ſtarke Schlag fehlte Die dieſige Gas
anſtalt ſieht ſich faſt außer ſtande die fortwährend eintretenden
Rohrbrüche ihrer Gasröhren umgehend zu beſeitigen Es
entflüeht dieſen Röhren infolgedeſſen eine erbebliche Menge Gas
ſo daß an verſchiedenen Stellen auf der Straße der ſtarke Gas
geruch bemerkt wird Das Kelſerſche Eckhans in der
Zeißingſtraße welches beſonders feſt und ſtark konſtruirt iſtund ſich re den Zerſtörungen gegenüber ziemlich unanfechtbar
verhielt iſt in den lehzten Tagen augenſcheinlich recht ſtark mit

genommen worden Gegeri 10 Oltoh Waſ
S Aus dem mittleren Elbgebiet 10 Oktober Wahl ſerar Die Elbe iſt ſehr ſchnell gewachſen und weit über die

o Berlin Tewaag Dortmund

üfer getreten ſo daß die Ueberfahrt an den Fähren erſchwertt Sei geſtern fällt das Waſſer Schaden kann nicht entſtehen

da das Grummet eingeerntlet iſt
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und in Monte Carlo

B Cölſleda 9 Okt Gewitter Geſtern zogen drei ſchwere
Gewitter unter furchibarem Blitz und Donnerſchlag ſowie
ſchweren Regenſchauern über unſere Fluren Ein Blitzſchlag
zündete in Sömmerda und verurſachle einen Hausbrand ein
anderer erſchlug den Sohn des Brauereibeſitzers in Etzleben der
auf den dorligen Fluren mit Kartoffelausnehmen beſchä tigt war

K Erfurt 9 Okt Blitzſchläge Während des ſchweren
Gewitters am Montag fuhr ein Blitzſtrahl unter drei Leute
welche vom Felde aus nach Schwerborn bei Erfurt eilten Dabei
wurde der Landwirth Kießler ſo getroffen daß der Tod ſofort
eintrat Frau Kießler und deren erwachſener Sohn blieben be
tänbt liegen Lehzterer erholte ſich erſt heute vormittag wieder
Ein Blitzſtrahl traf das Wohnhaus der unverehelichten Dorotheg
Henning in Dittelſtedt bei Erfurt zertrümmerte das Dach unddran n die Wohnſtube Zum Glück befand ſich die Henning
zur Zeit in Erfurt

f Naumburg 9 Oktober Dombau Geſtern gegen
mittag wurde der ſüdöſtliche von den vier Thürmen des hieſigen
Doms durch Aufſetzeu der Kreuzblume ſeiner Saennnſ näher
ebracht Bekanntlich hoffte man ine dieſes Ereigniſſes den
aiſer in unſeren Mauern begrüßen zu können leider hatten die

getroffenen Reiſedispoſitionen dies nicht zugelaſſen

Stößen 9 Okt Feuer Heute morgen gegen 8 Uhrertönte Feuerlärm Es brannte in einem Hauſe der Berg
ſtraße Das Feuer wurde bald von Nachbarn bemerkt und konnte
ſchnell gelöſcht werden ſo daß die Spritzen nicht in Thätigkeit
zu treten brauchten Jn der Wohnung war niemand anweſend
als ein etwa 5jähriger Knabe der ſich noch aus dem
brennenden Bett zu retlen vermochte Die Stube brannte faſt
vollſtändig aus

Ueberweiſung Der Regierungs Aſſeſſor Dr jur Anſchütz zu
Wittenberg iſt der Königl Direktion für die Verwaltung der direkten
Stenern in Berlin zur dienſtlichen Verwendung überwieſen worden

Köthen 9 Okt Eiſenbahnunfall Auf dem Magde
burger Bahnhofe fuhr heute morgen ein von Leipzig kommender
Güterzug einem andern nach dort abgehenden Güterzuge in die

lanken Ungefähr 6 Wagen des letzteren wurden aus dem
leiſe geworfen und vollſtändig zertrümmert mehrere andere

ſowie die Lokomotive des einfahrenden Zuges ſtark beſchädigt
Menſchen ſind glücklicherweiſe nicht zu Schaden gekommen Der
Lokomotivführer des leipziger Zuges konnte noch rechtzeitig von
der Maſchine abſpringen während ein Bremſer durch den Zu
ſammenprall von ſeinem Sitz geſchleudert wurde aber mit dem
bloßen Schrecken davonkam Die Gleiſe waren bis heute abend
geſperrt ſo daß der Perſonenverkehr zwiſchen Köthen und Halle
an der Unglücksſtelle durch Umſteigen vermittelt wurde Nach
dem Anh Kur iſt von dem Lokomotivführer des leipziger
Zuges ein Halteſignal nicht rechtzeitig bemerkt und ſo der Üünfall
herbeigeführt worden

Duderſtadt 9 Oktober Homeyer F Der in weiteren
Kreiſen bekannte und als Orgelvirtuos berühmte Kapellmeiſter
und Organiſt an der hieſigen katholiſchen Propſteikirche Joſ M
Homeyer iſt dieſer Tage in dem hohen Alter von 80 Jahren
eſtorben An vielen Orken Deutſchlands ſo auch in Halle
ordhauſen Erfurt Leipzig c konzertirte Homeyer vor größerem

kunſtſinnigen Publikum beſonders waren es die Vach ſchen
Meiſterwerke in denen er durch gediegenen Vortrag und brillante
Technik große Erfolge hatte

Stadtſulza 9 Okt euer Geſtern morgen 1 Uhrwurden die Einwohner le Stadt durch Feuerlärm n
gerufen Es brannte in der Wilhelmſtraße das Wohnbaus und
das Seitengebände des Kommiſſionärs Wetzel vollſtändig nieder
Die Urſache der Entſtehung des Feuers iſt noch un bekannt
Frau Wetzel kam erſt mit dem letzten Zuge von Weißenfels und
traf ihr Wohnhaus in hellen Flammen an Die Leute haben
keine Stecknadel gerettet und dabei nichts verſichert

Vermiſchtes
Jm Bett verbraunt Jm Bett verbrannt iſt in der

Nacht zum Montag ein junges Mädchen in Rixdorf Die
18 jährige Tochter des Kommiſſionärs G hatte wie die Rixd

ta berichtet ſchon wiederholt ſeit einigen Nächten trotz mütter
lichen Verbotes heimlich einen Schauer roman durch den ſie

de ſchon die Wirthſchaft und Arbeit vernachläſſigte bei
offenem Licht weiter geleſen Das Mädchen war nun beim
Leſen eingeſchlafen und hatte dabei das Licht das auf einem Sluhle
ſtand umgeſtoßen ſo daß es auf das Bett fiel und dieſes ſofort
in hellen Flammen ſtand Obwohl die Unglückliche ſofort er
wachte und die Flammen durch Aufwerfen von Decken erſtickt
wurden hatte ſie doch ſchon ſolche Brandwunden erlitten daß ſie
bald nach der Einlieferung tm Krankenhauſe verſtarb

Selbſtmordverſuch Die zwanzigjährige Sängerin Eliſabeth
Mondry in Berlin die dieſer Tage ihr Engagement in Stock
holm antreten ſollte hat ſich aus Liebesgram erhängt weil ſie
ſich von ihrem Verehrer einem Mediziner verlaſſen glaubte

Fenersbrunſt Der von uns bereits gemeldete Brand in
Alt Antwerpen entſtand in der Schankwirtbſchaft neben dem
Hanſe wo die ältere und neuere Gemälde Gallerie Maillard aus
geſtellt war Letztere wurden gerettet Jm ganzen ſind acht
Häuſer abgebrannt die linke Seite des alten Platzes Das
Feuer griff außerordentlich rapid um ſich Militär und Feuer
wehr waren indeß ſchnell an Ort und Stelle ſo daß es nach
einer Stunde Arbeit gelang das Feuer zu erſticken

Familiendrama Jn Paris tödtete ſich eine trunkſüchtigeBettlerin Namens Hofmann e mit ihren fünf ir
im Alter von einem bis zu zehn Jahren durch Kohlengas Die
ſechs Leichen wurden von dem e Ehemann der Hof
mann auf dem Fußboden der Wohnſtube gefunden Er würde
bei dieſen Anblick kobfüch tig und konnte nur durch Feſſelnng
verhindertanziſallen werden die herbe ieilenden Nachbarn mit dem eſſer

Eiſenbahnunfall9 Otlober Aus London meldet der Droht vom
Auf der Südoſtbahn in der Nähe von Chartalt cpoſt e ſtieß ein Güterzug mit einem Arbehe zug V

ammen Fübernndet ſeine Perſonen ſollen getödtet und mehrere

Die Opfer von Monte Carlo Der b jaus San Lazzaro bat nachdem er 80,000 den
verſpielt hatte ſich den Behörden geſtellt Jm Spielhauſe zu Monte CarloOeſterreicher der 90,000 Gulden verſpielt Leute See

und Heimath des Selbſimör ers iEtſahrüng za bringen war bisher nichts Genaues in Wein nes e t 755 S
Ballounnglück Ein grauſiges Bal Trothe Okt 72 Okt f2ranklinville New Hork vheſrehen natac ich in 4lehgpen m 23 ort8jährige Luftſchifferin Beatrice Heanderſfen am Freitag auf Bernburg 2,18 2,17

Der Ballen war 1000 uß hoch geſlie en als die Zuſchauer Kalbe Oberpegel t t 7
das junge Mädchen kopfüber zur Erde herabſtürzen ſahen do Unterpegel u n t
Die Leiche war furchtbar zermalmt t Moldau Iser Eger Blve

J Okt Fall Wuehe O all Wuehs
Letzte Telegramme See S 2Livorne 9 Okt Geſtern abend explodirte vor dem e eelen z a Seu des Induſtriellen Carſanti eine ſt Pulver Blei und Faräuviu 2 Mag a 2

ägeln gefüllte bombenähnliche Tube Durch die Exploſion n Pik 1
wurde niemand verletzt und keinerlei Schaden veriürſacht Teimeri Domiiz Peg s fo 1
Man vermuthet einen Privatracheakt Kussig 9 auenburg e 9 de 2Hrezden TAuerig Von den oberen Plätzen werden 1,87 m Fall gemeldet

un en We e

Maſſenmord
New York 9 Okt Nach einer Meldung aus Panama iſt

in Granada in Nicaragua eine Kaſerne in die Luft
geſprengt worden Die Zahl der dabei getödteten Per
ſonen wird auf 200 geſchätzt

Handol Gewerbe und Verkohr
Vereinigte deutsche Petroleumwerke Der grösste Theil

der Aktien der Gesellschaſt ist zur Zusammenlegung bezw Zuzahlung
bereits angemeldet und es steht zu erwarten dass die Neubildung der
selben zustande Kommt und den Aktionären kann nur gerathen werden
ihren Besitz an Aktien nicht zu veräussern

Dividenden Die Verwaltung der Deutschen Verlages
anstalt in Stuttgart sechlägt für das abgelaufene Geschäftsjahr die
Vertheilung einer Dividende von 10 Proz vor im Vorjahre 12 Proz
Der Aufsichtsrath der Brauerei Königstadät sechlägt bei reichlichen
Abschreibungen eine Dividende von 5 Proz Vor

Von den zur Rückrahlung am 1 Jan 1895 gekündigten 8,617,802 M
4Aprozentiger 1881er Münchener Stadtanleibe sind 5,400,090 M
zur Kon version in 3 prozentige Obligationen angemeldet worden

Norddeutscher Loyd Wie Bösmann s Telegr Bureau
erfährt hat der Norddeutsche Lloyd seinen Dampfer Sehwalbe,
welcher bis zur Indienststellung des jetzt für die Fahrt zwischen Singa
ore und Sumatra verwandten Dampfers Sumatra die Fahrten aufLierer Linie vermittelte später für die Fahrt zwischen Singapore und

Neuguinea Verwendung gefunden hat und seit etwa einem Jahre ver
schiedene Chartenreisen im maylaischen Archipel machte in Singapore
verkauft Dem wird mitgetheilt dass der Norddeutsche
Lloyd aus seinen transatlantischen Fahrter im laufenden Jahre einen
Ausfall von etwa 45 Mill A hatte während die anderen Fahrten
einen ungefähren Mehbrüberschuss von 1 Mill M geliefert haben

Zablungseinstellungen Pas danzig er Getreideexpo thaus
P Weiss C Co hat die Zahlungen eingestellt Es verlautet aber
gerücht weise dass eine hohe Quote in Aussicht stehe Schweder
and Co Lederfaktoren in London sus endirten Die Passiva betragen
1009,000 Pfd Sterl

Wochenübersicht der Reichsbank vom G 0Kt
Berlin 9 Okt

Aktiva
1 AMetallbest der Bestand an kursfähbigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 AI berechnet 2 A 96,082,000 Abn 9,994,000

2 Best au Reichskassenscheinen 22,578,000 Abn 200,0003 do an Noten Sndereheantces n 10,195,000 Zun 1,124,000

4 do an Wechseln 593,9,9,000 Abn 23,898,0005 do an Lombardforderungen 89,173,000 Abn 12,239,000
6 do an Effekten 6 58,000 Zun 713,000
7 do an sonstigen Aktiven 77,645,000 Zun 32 900

Passiva
8 das Gruudkapital M 120,000,0060 unverändert
9 der Reservefonds 30,000,000 unverändert1,115,025,000 Abp 10,475 000

427,431,000 Abn 34,727 000
15809 000 Zun 1,064,000

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 112 die sonstigen Passi ven 1

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Lelpzig 9 Okt Weizen per 1000 kg netto in ländischer alter
133 136 A bez u Br do neuer 105 124 M bez u Br do aus ändi
scher 125 135 I bez u Dr Flau Roggen per 1000 kg netto inländis her 105 117 M bez u Br do m t 115 120 M bez u
Br AMatt Gerste per 1009 kg netto Braugerste 135 100 A bez
u Br feinste über Notiz do AMahl u Fufterwaare 95 100 M bez
u Br Hafer per 1900 kg netto in ländischer alter do neuer
110 134 M bez u Br do ausländischer

Hamburg 9 Okt Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 128 130 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 118

123 russ loco ruhig loco neuer 72 73 LUalfer rubig Gerste ruhig
Stettin 9 Okt Weizen loco unveränd neuer 108,09 121,00 er

Okt 122,50 per April Mai 129,50 Roggeu oec unverzänd 108 110 per
Okt 109,00 per April Mai 115 ,59 Pomin Eafer loco 100 115

Breslau 9 Okt Roggen per Okt 110 90
Mien 9 Okt Weizen per Ilerbst 6,38 Gd 6,49 Br per Früh

jahr 6,89 Gd 6,82 Br Roggen per Herbst 5,45 Gd 5,650 Br per Frühb
jahr 5,93 Gd 5,95 Br Hafer per IIerbst 6,17 6,19 Br per Früujuhr
6,19 Gd 6,21 Br

T lest 9 Okt Weiren fest per Sept Okt 6,22 Gö6,23 Br per Frühjahr 6,69 Gd 6,70 Br Roggen per Lerbset 5,30 Gd
5,32 Br per Frühjahr 5,65 Gd 5,67 Br Ilater per Lerbset 5,83 Gd 5,85
Br per Frühjahr 6,05 Gd 6,07 Br

New LTork 8 Okt Telegr Autangsbericht Weizen per
Dez 57

Zucker
Hamburg 9 Okt Sechlussbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 889 Keudemeut neue Usauoe trei an Bord Hamburg pr OEt
10,05 pr Dez 10,05 pr März 10,27 pr Mai 10,40 Ruhig

Uamburg 89 Okt Bericht der IIamb Firma Joewreh u Comp
Räbeu Zuek er I Produkt Basis 86 frei an Bord Iamburg per Okt
10,05 per Dez 10,05 Stetig

Parise 9 Okt Schluzsber Rohzucker ruhig 88 loco 26,59
Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 190 kg per Okt 27,12 per Nov
27,75 per Jun April 28,50 per März Juni 29,00

Loudon 9 Okt 96 Javazucker looo 13 ruhig
zucker loco 10 matt Centrifugal Cuba

Spiridus
r rääöe 9 Okt Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabg 51,89 b do mit 70 I 32,190 A G
Danzig 9 Okt Spiritus per 10,000 I loco Kontingentirt 52,00

nicht kontingentirt 82,00
Königsberg 9 Okt Spiritus pr 100 Liter 1009 loco 32,75 Br

pr Herbst 32,50 Hr
Stettin 9 Okt Spiritus loco unveränd mit 70 Al Konsum

steuer 32,00 per Nov Dez per April Alai
Hamburg 9 Okt Spiritus still per Okt Nov 19 Br

per Nov Dez 19, Br per Dez an 20 Br per April Alai 20 Br
Posen 9 Okt Spirſtue loro ohne PFuss Aber 49,9 do loco

ohne Fass 70er 30,29 Fesler

Oelsanten Oele Fettwanaren
Leipzig 9 Okt Raps per 1000 kg nettoüetio 10 11 f Br

as9 42 1 e Br 42 M G Matt
Hamburz 9 Okt Küböl unverzollt behanptet loco 44

Sieittin 9 Okt Rüböt loco stilt per Okt 43,50 perApril Ani 44,00
Käböl per Okt 14,59 r Nov 44 05

Kühben Roh

0 RapskuchenRüböl per 100 kg neito ohne

Breslau 9 O,t
Köln 9 Okt Rüböl loco 48,0 per Okt 46,60 Br pr Alai 46,30 Br

d Bremeou 9 Okt Schmalz Ruhbig Wüeox 42 PFlg Armom
vhield 42 Pfg Cuduhy 42 Pfg Fairbanks 33 Vlg Speck Rubhig
Short olear michll loco 49

Paris 9 Okt Sehlussberioht Rüböl behauptet per Okt 46,75per Nov a,oö per Nov Dez 47,00 per Jan Apul 47 00
Petersburg 9 Okt Talg loco 55,59 per Aug

Wasserstüude bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut al WacheAriern Brückenpegel 9 Okt 75 9 Okt I 0,9

Buad Sinnts Kis Anl
Bairische Anleihe
Braunschw 20 Thlr I

Hamb 50 Thlr Loose
AMeininger 7 I oose
Oldeuö 40 Thlr Lose

4 1105,100
4 3c6,000

I105 10b

Köin Mind Pr Anih 134,258
128,50b

25,306
126 105

Ausländigohe Fonds
Barletta 100 Iäre I oose
Freiburger 15 Fr Loose
Alailänderloläre I oose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Oesterr 1860 er Lose
Rumüän 59 Anl 81 d
Russ räm Anl 1664
do do 16866Türkische Anleihe

do Administr
do 400 Fres oose

Unxnrische Gold A

Anhalt Desaauer Pldbr
G Gr K B IV z 110
do V r 100do VI re 100do VII unkb b 1903

Deuts, Grundsch Obl

do do V VIDeuts Uyp Pldbr
Hamb IIyp rzb à 100

do unkdb bis 1900
Mecklb IIyp W Bank

do doMeiniuger IIyp PIdb
do II unkdb bis 1900
do Präm PldbrNordd Gr Cred Pldhb

Pomm Uyp B III IV
neue rz 100

do VI b 1900 unk
do VII VIII 1904 uk

B C Pfd I II rz 110
do III V u VI r 100
do XIII re 100Pr Centrb Pldb r 100

do do 1890do doPr Ip A B VII XIIdo do XV X VIII
Pr Hp Gs Certdo do 1905
Pr Hp V A Gs Cert

34,006
28,90baB

14,4 b
65 90 b

66 90
148,806
102,75 b

99,406
109 10b

a l102 80ba6

Deutsche Hypoth Pfandhbriefe
101,800

3 101,50ba6
an 98,00b26

3

S

O

103,250
104,000
101,00ba6
104 00ba6

102,80b26
101,60
104,00b
102,600

98,750102 10ba6

104,000
132,40
101,00b26

101,106
102 ba
104,50ba6
115,000
108,506
104,256
101,40ba6
104,40b26

989 25bz6

101,300
104,20ba

102,00b2
104,106

98,406
m

Biseubahn Stamm Aktien
Buschtiehrader B
Ualberst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Westh

s

10 h
114,00bz0

68 115,50B
0

Deutscohe Eisenhb St Prior

Marienb Allawkaw
Ostpreuss Südbahun
Saulbuhn e
Weimar Geta

Breslau Warschau 1
Dortmund OGronuu H 48

63 206

129,75b2

120,0c6aig 118 996
48 166 500
4 93,25 b Iunaſter Kohbſenwerire

Ausläud BisenblStamm u
Stamm Prior Aktien

Uagar Guliz garha Meridionaux
do Miitelmeerb etkr

5

e2
52

Deutsche FEisenb Prior Oblig
AMAaiuz Ludw 76 76 78

do V 1890Ostpreuss Südbalin
Sa bahn
Weimar Geraer
Werrabahn

Ital Kis Obl v S gar
do Alittelmeerb stfr
Lemberg Crernowitzer
Oest Frau Staatab alte

do Ergänzungsen
do Gold Pr

Oeslerr I okalbahn
do Nordwestbahn

Südöster Bahn Iomb
do Obligationen

Ungar Nordostbahn
do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosl Woroneseh Obl
K Churk Asow Obl
Kurek Kiew 9
Mosco Kurek o

3 8eehe Reut Aul z2

3 do 1
8inulsunl 1865

a do 67 kv 49
30
3

3

Div
9,97 Aalteuburg Zeit

10 Busechlehrad l

10 2 do do
s Grax Kötlach
o Sanlbahn
o Weimar Oers
s Werrabahn

Div

8,81 Alienburg Zoils2 e

2 I
Dr

8 Leipziger Bau6 sich Bauk
4 LZwiekauer

Dr ma ten

Sohu
0

72 II Ausseig Tepl 500 l

8 Böhm h
10 Oalisz K Ludw

Dux Bodeub Iät A
do do

Banxk a Xredit Akt
8 Allg D Kr A L pr 188 60b26
G Dresdener Bank
62 Goithser Privatb

Uallesehe Sr B
KeeE bs O Akt
Körbied Zuekertb

3

4

4 ſics 606 UHarzer Eisenw Kouv
3 i 101,250
4 102,800 Hugo Bergwerk

98,500

4 102 00 b

S

V

3 do 600Tulr
100
600 102,506

o Unndrentenbr 600
Eisenb Stamm AKt

Risenub Prior Obligationen
50 I0ba6 I eopoldsgrub Edderita
85,75

103,106
101,90b105 75b

98,40b26

92,30b3
92,30 b
92,30b

86,900

89,696

209,000
338,00
192,7560

238,90b26

105 00 b

129,7560
81,005
12,5060
87,0060

EBiseonb S d P Akt
195 00ba6

137,908
B 137,006

151,000
116,006
138 25
121,906
91,090

Fr and
rior

6 Chemn Werkr A
Fabr Aimmerm

10 Cröllw Papiertabr
49 do Sehldvsehr

3 Dörstewitz Rattm
o D W M Sonderm

8Uer Vorz A
h VeraerdJutesp u W
2 Germauis Fehw

117,0060

101,000
50,900

62,2568
103,990

120,096

72,500
102,500

Gerlinor Börss vom 9 OKtobor
Ergänannge Kursliste zu den telephonisch ühbermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsohe Fonde u Stantepap Mlosco Rjüenn 1 89,250Mosco Smoleuek 5 I104,00 l

t üäsnn Koslow 4 98,75620
HKjnschk MAorerauek 6 108,706
Rybinsk Bologoye 5 I109 10620
ſuss Südwesthähn 4 y
Pranskankasische 3 65,50220
Warschau Wiener I0er 4
Wlndikawkas Oblig 4 I 99,005
Manitoba re 1933 97,75 bNorthern PFae I bis 1921 6 109,40b20

do II 10933 6 665,800do III rz 1937 6 60,25620
do 5 30,60b208 Louis u S Fr rz 1931 6 694,0060

o do do 5 80,50620
nnatolische 5 93,6 NaPortug Risenb O 1886 64,300

o 16889 4 36,000Serb Kis IIyp Obl A 5 72,206
do ILit B s 68,25620

Bank Aktien
Bank d Berl Kassenveſ s
Berliner Ilaudels Ges 5 148 7562
Cöln W u Komm 38 99,800
Cob Goth Kredit Ges 5 89,800
Danziger Privatbank 9 141,756
Deutsche Grundschuld s 119,750
Essener Kredit 7 139,701
Hamburg IIypoith s I148,60620Hamb Com ne B 4 1199,25b20
Königehberg Vereinsb 4 100 0062
Leipziger Bunk 6 1I138,6800
I übecker Kommerzb 65121,00b20
Nordd Grund Kredit 3 101,50ba6

A G k Auilinkabr
Archimedes
Bauges Berl Charlbg

Bazar
Omuibus Gesellschakt
Braunschweiger Jute
Butzke Metallindustr
Charlotib Wasscerwerk
Chem Fuabr Schering
Dessauer Gas
Elberfeld Farbenkahr
Erdmannsdort Spinn
Uarburg Wien Gummi
Keyling Th Eieeng
Kurkfürstendumm Ges
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Neuroder Kunstanstalt
Nordd Eiswerke
OppeluerPortl Cemni

Plerdebahn Breslauer
Siemeus Glas Iudustr
Ver Köln Rottw Pulv

115,9062 Duxer Kohlen kon
90,406 Gelsenkirch Gussstahl

Wilhelmehütte

do B Wilmersd O 2
7,9

178

S S

11

e
11

Zuckerfabr Fraustadt 7

Indastrie Aktion
110 179,50b26

88,690
8056

102160

244,90b1
133,750
106,50b20
172,75 b
285,259
183,50b20
282,00hb26

93,90b
293,100
118,500

12906
63,756

310,50b20

81,50
69,100
90,000
70,75b26

111,750
77,50b26

143,00b20
177,69b26
188,00b2B

60,766
122,606

Bergwerks u Hätten Ges

Baroper Walzwerk
Berzelius
Consolidat Bergw G
Consol Marie

Georg Aarien St A
do St Pr

do do St Pr
InoWrazlaw Steiusalzb
Kattowiizer
Königiu Aarienhütte
König Wilhelm conyv

do St Pr
Rheinische Stahl Lit C

9z

v

r l n X c

o

a

59,60b20
123,60b20
175,25620

45,00b20
177,00670

65,756
97,50 ba

158 00b20

43,70b26
137,00b20
56,00da6
123,25 h
iss o
89 00baB

s 155 90baB

90,00b20 Oblig v Indust, u Bergw Ger
87,7003 Allg Elekir Gesollsch

Aschersleb Kaliwerke
Bochnmer Gusastahl
Dessauer Gas

IIamb Packet fahrt
Laurahüties
Naphita Obligationen
Norddeutscher Lloyd

97,500 ſObersechl Eisen Iud
v Tiele Winkler
Westt Gruben Verein
Zoologischer Garten

Leipziger Börse 9 Oktober
t M Zt

4 Mausk Gew 1682
4 do 1879a do Em 18754 L pr Sigdtobl 1884

e do 1676h Altb IAandoblig
3 do do

Div

11 do Mlalzt Se

32
Solhrig

9 Saehs
Hartmann

O do
s do

do do
Oblig

do do

i o Gold5

5 do
do do

5

l D4 rog Dux5

d Prax Turuva

4

5

5

4

4

h

5 lLeipz Baubank
10 do Bierb Reudu

n e Coz Kammgarusepren
o Mansfelder Kuxe

p St M
Säehs Kammg

asch Fab

11 Säeche Webstuhl
Febr Schönherr

Oil Thür Gasges Lpsz
Stamm Pr

s Thüc Br V St
8t Prior

4 FLoeitrer Par u A
Obhlig

s WVesoteregeln Part

G Zurkertab Olaurix
9 Zuekerralt llalle

h Aausl Eigonub P Ob
4 Aussig Teplitzer
6 Böhm Nordbahu

4 Gold6 Busechtehr B Ndw
5 do u 1871do do 1872

Dux Bodeunbuaeh

M

500

Sp

102104,600

111,100
100,700

104,106

102,800
101,50baB

89,000

s8 756
98 750104 0

104 500

1000 101 406
5000 101,4

82,508

191,008
165,006
138 008

285 o00

685 906

149,000

206,506
165,0060
169,006
117,0060
118,000
71,500
105 250

104,256
106,008

1871
1874

e Grar Kötlacher
do E v 1871 u 72
Kaschau Oderberx

Gold
OVold

131,006
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NMarcellines ſeidene Steppdeck d Fah te etc to und ſtenerfrei insbis k 18 65 p Metk ab meiner eigenen Fabriß Weſten h Kath e Wetfwerte tach See gegen ſa
Seiden Fabrik G Henneberg Zürich E K Hoflieferant

Saat Wagen und Diemen Planen empfiehlt die Sücke und Planen Fabrik von Albin Barth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S
Reichhaltige Auswahl inKleiderstoffen und Restern culze ctermann Geld Lotterie

Conkectionsstoſſen Leinen u Baumwollwaaren Halle g Olearingſtr 5 1 Treyxe en än
Scohwarze Schiirzenrester Eckhaus unterhalb der Markktkirche a 9000030000

ini j öni nalioose à N 5Dr Iarang S Dinj P I eiw Iugtitut orto u Liste 30 r 6 J
alle a Jgerplaiz 21 Begr 1864 Staatl Aufsickt Vorbereitung Beginn eines neuen Abonnements D Lewin Berlin
für die ob Kl höh Lehranst 4 Klassen 8 akademisch geb Lehrer In den Spandauerbrüeke 16Oster u IIerbstprüf d J bestanden 18 Zöglinge d Inst d Einj Examen v elhagen X laſin

dazu noch 1 Sekund u 1 Prim Pension Prespekt 99Mo natshefke Obhrigtian Glaser
Halle aS Gr Klausſtr 24

Soeben erſchien im IX Jahrgang 1894/95 empfiehlt in größter Auswahl
S c Probeheft

hre Erziehungsanſall

zu Bad Sachſa am Südharz
ſtaatlich anerkannte und zur Ausſtellung von Zeugniſſen für den ein

ſern ſern

s ejährig freiwilligen Dienſt berechtigte Realſchule Oſtern d J wWMonatlich ein Heft re 2 far t m 25 o W
erhielten von 9 Schülern 8 das Zeugniß der Reife Proſpekte koſtenfrei r w edurch die Direktion aä reis und Aünſtkeriſh O citterariſch 6edentend S eS See kCuſtriert in Schwarz S und hervorragend durch7 Kanjoeilages neue große Romang c

S wertvolle RovellenWerthstarationsaufſtellungen e i Eiſerne Veltſtellenüber ſtädt ländl u induſtrielle Banlichkeits reſp Boden Realitäten in Fakſimile Aquarell e der namhafteßes it Mat von Al
ſinden bei heabſicht HypothekenAufnahine oder Zuſammenleg Kauf dras in Chromolitho e Dichter and Schrift mit ca ratzen z pengras oder
Tauſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth grayhie and Holzſchnitt C ſteller der Gegenwart owaar
ſchätzungsGrundſätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau Den neuen Jahrgang eröffnen die großen Romane KRi d r Ve levrgri die Se 5 e r r er Ernſt Gcrtein Gerbrandt inde eueneidl verpflicht Taxator u ſachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer Sei iMitglied ſowie Kommiſſar für Städte u Land FeuerSocietäts Einſchätz refp eKRypariſſos mit Seitentholen an Sonnren odermi und So Siqch ſelber treu DrahtgeflechtVerſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteſte gen h Da Aen echt v Cerrg 4Erledigung B Blanek Laugeſtr 31 I g KAntter v GSoswina o Lerle W r v Georg Frh v Ompteda

und der Künſtlerartikel
5 t t wilh Kuhnert Eine Künſllerfahrt nach dem Kilima Noſchars

27e ar N errt Durch jede Buchhandlung zur Anſicht zu beziehen
Jch ſtelle jede normale Stimme in einem Zeitraume von einem Jahre

ſo daß ſie zu Klangſchönheit und Fülle und zur vollſtändigen Freiheit und Polſter Bettſtellen
Unabhängigkeit gelangt u r Rothe mit Drellüberzug und Jndiafaſer

e Sz S e

Zu ſprechen während des Nachmittags Gr Ulrichſtraße 49 II r Einlage ſehr praktiſche Jedes Loos 1 Mk See n Kreu zu billigſten PreiſenRothe Kreuz Lotterie Loose t ſt beſt reneßà 3 FlIarke Ziehung am 15 Oktober 1894 ſt
S 20,000 Gelägewinneaupitreſfer 30 000 10 000 M ete anptgewinneI

à I oos I MIK 11 Loose O F Liste und Porto 30 Pfg 50,090 Mark 20,000 Mark
ES gehe 5 165 000 Mark 10,000 Mark 6000 Mark

ne r 242000 5 à 1000
e o

ohne Abzug e Günsttgste Gewinn
nu 20 o vereies Gebr Bethmann

Möbelu Decorationen

Grohe Schuneidemühler Geld Totterie
Ziehung am 13 und 14 Dezember 1894

Geld Gewinne ohne jeden Abzug Haupt Gewinne 100,000
50,000 20,000 Mark zuſammen 5830 Geld Gewinne J

für

Wobnungs Dinriehtungen

Solide Arbeit Billigste Preise
e Geschmackvollo WaarenZiehung

bereits am zahlbar
24 26 Oktober356,400 Mk Original Looſe à 3 Mk Porto und Gewinnliſte 30 Pfa S Bearee eempfiehlt und verſendet auch gegen Briefmarken oder unter Nachnahme S h a 1 Treſffer Halle aS

Otto Hendel Sortiment Halle a Markt 24 F Loose s 3 Mark zur Ietzten Rothen Kreuz Lotterie empfehlen Gr Steinstrasse 79 h

77 Lud Müller Co u r n latz 7Gasgliüthlſcht und in Hamburg in Nürnberg m Mün ehe und gebwerin
verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer W Bier zu haben bei allen Loosverkauſstellen 6d
pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchtkraft
8 Gasſchnittbrenner

für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft
Gasrundbrenner

für ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leuchtkraft
Somit tritt bei Gasglühlicht Benutzung eine

Gas Erſparniß gegen
Schnittbrenner von /A 13 pro Flamme u Jahr
Rundbrenner anerkannt beſte Butteren bei S irre 5 ith VorzüglichſteS ie Preiſe für compl Auer Gasglüh

e e t rere und die für Glühkörper von Mk 2,40 an i 7ne Mk 2,20 excl Montage herabgeſeßt r r sutſches reinek e e führt aus u übernimmtderen Jnſtandhaltung im Abonnement Schwelneschmalz à Pfund 55F A Riechter Ausgezetchnete ButterFranckeſtr 7 und Gr Ulrichſtr 56 zum Kochen Braten BackenFernſprecher 753 r Feinste Naturbuttere Kaiser Säle anAelteste Deutsche Schaumweinic 1824Weisse Etiquette en r s Nur 5 Vorſtellungen Grosser Saal Nur 5 Vorſtellungen Leipzigerſtraße 96
Prämiirt mit ersten Auszeſehnungen ſs Mittwoch den 10 Oktbr bis Sonntag den 14 Oktbr incluſive 7

e ca c e e Bee r Die beste Feder istVon Donnerstag den II d Mis abſteht ein großer Transport der beſten an 14101860 II r S
ayeriſchen Zugochſen

ſehr preiswert i uns zum Verkauf Farbige Sänger und Tänzer Geſellſchaft
b i Neu Originell Originell Nen Die Expedltionen der Saale Zeitungebr Friedmamm Kaſſenöffnune 7 Uhr Anfang S Uhr h win e tnHalle aſS Marienſtraße 24 Preiſe der Plätze Loge 2 Mk Balkon 1 Mk Saal 50 Pa War 24 Wwaddenchan

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt

e
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